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Chronik

September 1983

i. In der Rathaushalle in Chur wird die Bücherausstellung «Brauchtum und Volkskunst

im Alpenraum» eröffnet. Die als Wanderausstellung konzipierte Bücherschau
wurde dank der Mithilfe von 43 deutschen, österreichischen und schweizerischen
Verlegern vom Kulturamt und der Stadtbücherei Rosenheim organisiert.

Nationalrat Dr. Christoph Blocher, Delegierter des Verwaltungsrates der Ems-
Chemie Holding AG, übernimmt die Aktien der Oswald Holding AG und wird
somit neuer Besitzer der Emser Werke, des grössten bündnerischen Industrieunternehmens.

3. Über 1300 Turnveteranen aus der ganzen Schweiz treffen sich zu ihrer 88. Jahresver¬
sammlung in Davos. Es sprechen bei dieser Gelegenheit Bundesrat Georges-André
Chevallaz, Hans Möhr, Präsident des Schweizerischen Landesverbandes für Sport
und der Eidgenössische Oberturner Walter Bosshard. Als ältester Teilnehmer wird
der noch rüstige 99jährige Anton Bachmann aus Bäretswil besonders geehrt.

Der Samariterverein St. Moritz feiert sein 5ojähriges Bestehen.

13. Die Diplomfeier des Landwirtschaftlichen Vereins der Schweiz findet heuer im
Kongresszentrum in Davos statt. 284 Meisterlandwirte erhalten nach mehrjähriger
gründlicher Ausbildung und nach strenger Prüfung das Diplom aus der Hand des

Präsidenten des Schweizerischen Landwirtschaftlichen Vereins, Ernst Schwarz. An
der von Musik und Gesang umrahmten Feier sprechen auch der Bündner
Regierungsrat Christoffel Brandii und der Plantahofdirektor Heinrich Meli.

Im Hotel Stern in Chur stellt sich der neu gegründete Terra Grischuna-Buchverlag
mit der Edition der Briefe (1614-1639) Jörg Jenatschs der Öffentlichkeit vor.

15. Der Dachstuhl der 1689 erbauten Wallfahrtskirche St. Antonius in Cavardiras bei

Disentis, die zurzeit renoviert wird, fällt einem Brand zum Opfer. Der Feuerwehr
gelingt es, den Innenraum des Gotteshauses vor den Flammen zu retten.

16. Im Kongresszentrum in Davos findet die 140. Jahresversammlung des Schweizeri¬
schen Forstvereins statt. Themen dieser mit Exkursionen in die Bündner Wälder
verbundenen Tagung, an der rund 300 Personen teilnehmen, sind die Forstgesetzgebung,

der «saure Regen» und das Waldsterben.

17. Im Beisein von Bundesrat Dr. Leon Schlumpf, Vorsteher des Eidgenössischen Ver¬
kehrs- und Energiewirtschaftsdepartements, gedenkt man in den Bahnhöfen Sargans
und Chur mit schlichten Feiern des 125. Jahrestages der Eröffnung der Eisenbahnlinie

Rorschach—Sargans—Chur.

Auf Einladung der Lilla von Salis-Stiftung Jenins spricht alt Oberstdivisionär Jörg
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von Sprecher im Gemeindehaus Jenins zum Thema «Rohanschanze». Im Anschluss
an den Vortrag besuchen die Gäste die Reste der 1635 vollendeten und 1639 bereits
geschleiften Festungsanlage in der Ebene zwischen Landquart und Maienfeld.

18. Unter der Leitung von Sonja und Jan Wisse singen «l Madrigalisti di Poschiavo»
in der Comanderkirche in Chur geistliche Gesänge aus dem 16. und 17. Jahrhundert.

20. Auf Einladung der Klibühni Schnidrzumft in Chur liest der Churer Seminarlehrer
und Schriftsteller Oscar Peer aus einem unveröffentlichten Manuskript die
Geschichte eines Mannes, der aus seiner Haut schlüpfen wollte.

zi. An einer von Regierungsrat Dr. Donat Cadruvi, Vorsteher des Bau- und Forstdepar¬
tements, einberufenen Pressekonferenz weist der Bündner Kantonsforstinspektor
Balz Rageth darauf hin, dass nach der Weisstanne nun auch die Bündner Rottanne
Krankheitssymtome zeigt, die entwedet auf den trockenen Sommer oder auf die
zunehmenden Schadstoffe in der Luft zurückzuführen sind. Ein Waldsterben in
Graubünden hätte katastrophale Konsequenzen.

24. Im Bündner Kunstmuseum in Chur wird die Ausstellung «50 Jahre <Gruppe 33>. Die
Mitglieder der ersten zehn Jahre» eröffnet. Zu diesem Anlass sprechen Regierungspräsident

Dr. Bernardo Lardi, Rudolf Mettler, Präsident des Bündner Kunstvereins,
Gianin Murk, Direktor des Schweizerischen Bankvereins, Chur, und Dr. Beat
Stutzer, Direktor des Bündner Kunstmuseums.

In Disentis versammeln sich über 380 Delegierte des Christlichen Holz- und
Bauarbeiterverbandes der Schweiz zum 19. Verbandskongress.

In Malans findet die Kantonalkonferenz 1983 des Bündner Lehrervereins statt. Der
Anlass wird mit einer Jubiläumsfeier zum 100jährigen Bestehen des Lehrervereins
verbunden. Die Festansprache hält alt Seminardirektor Dr. Conrad Buoi.

25. Die Evangelische Mittelschule Samedan feiert ihr 40Jähriges Bestehen. Zu diesem
Anlass sprechen der Rektor der Schule, Dr. Heinrich Schmid, Regierungsrat Otto
Largiadèr und Prof. Dr. Hauser von der Handelshochschule St. Gallen.

In der Dreifaltigkeitskirche in Peiden wird durch Pfarrer Gieri Arpagaus und
Pfarrprovisor Benedetg Chistell die neue Orgel eingeweiht. Das Inauguralkonzert
gibt der Churer Hoforganist und Musikprofessor Gion Antoni Derungs.

Oktober 1983

1. Die diesjährige Landtagung der Pro Raetia findet im Beisein von Bundesrat Rudolf
Friedrich in Vais statt. Thema der Tagung ist die Frage: Wovon lebt ein Bergdorf?

In Domat/Ems wird die Ausstellung «Art sin tumas» (Kunst auf den Hügeln)
eröffnet. 20 Künstler der aktuellen Kunstszene aus der Schweiz und dem Ausland
zeigen während eines Monats auf neun Emser Hügeln insgesamt 15 Kunstwerke in
Form von «Installationen», musikalischen Aktionen, «Performances» und Tänzen.
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Die Società culturale di Bregaglia eröffnet in der Ciäsa Granda in Stampa eine
Gedächtnisausstellung zum 50. Todesjahr Giovanni Giacomettis (1868-1933).
Neben den zumeist aus Privatbesitz stammenden Bildern des grossen Bergeller
Künstlers, werden von der Kantonsbibliothek Graubünden, die heuer ihr
ioojähriges Jubiläum feiert, Dokumente über Giovanni Giacometti gezeigt.

3. Die Bündner Regierung hält ihre traditionelle Landsitzung im Puschlav, der Heimat
des amtierenden Regierungspräsidenten, Dr. Bernardo Lardi, ab.

6. Im Beisein von Regierungsrat Otto Largiadèr, Vorsteher des Erziehungs- und
Sanitätsdepartements, wird in Chur der Neubau der kantonalen Frauenschule feierlich

eingeweiht. Der von Architekt Robert Obrist konzipierte, mit einem Kostenaufwand

von 19,5 Millionen Franken erstellte Bau kann nach rund zweieinhalbjähriger
Bauzeit bezogen werden.

9. Nach einer Bauzeit von rund eineinhalb Jahren wird der Tunnel Barschaus, der
Surrein mit dem Somvixertal verbindet, offiziell dem Verkehr übergeben. Die
Verbindung ins Somvixertal war in der Nacht vom 1. auf den 2. August 1980 durch
einen Erdrutsch im Umfang von rund 300000 Kubikmeter unterbrochen worden.
Die feierliche Eröffnung des Tunnels durch den Gemeindepräsidenten von Somvix,
Isidor Duff, findet im Beisein von Regierungsrat Dr. Donat Cadruvi, Vorsteher des

Baudepartementes, und zahlteichen Gästen statt.

Im Kirchgemeindehaus Comander in Chur referiert der ehemalige amerikanische
Astronaut und Mondflieger James Irwin über seine Mondlandung im Jahre 1971
und die damit verbundenen Erlebnisse.

11. Der private archäologische Dienst von Prof. Dr. Hans Rudolf Sennhauser ist in
diesem Sommer in Mistail tätig. Nach den unvollständigen, anlässlich der Restauration

der Kirche St. Peter in Mistail in den Jahren 1967 bis 1969 vorgenommenen
Ausgrabungen, erhofft man sich weitere Aufschlüsse über die verschiedenen
Vorgängerbauten dieser Kirche.

In Poschiavo wird mit einer schlichten Feier, im Beisein von Regierungspräsident
Dr. Bernardo Lardi, Podestà Luigi Lanfranchi und zahlreicher Gäste das neue
Altersheim, die «Casa degli anziani», durch Bischof Dr. Johannes Vonderach
eingeweiht.

Bei einem Militärunfall oberhalb Scuol, in den ein Sanitätsfahrzeug verwickelt ist,
verliert ein Sanitätssoldat des Gebirgsinfanterieregiments 17 sein Leben.

15. In Chur demonstrieren über 300 Personen, darunter etwa 100 aus der Mesolcina,
gegen die mögliche Absicht der Nationalen Genossenschaft für die Lagerung
radioaktiver Abfälle (NAGRA), am Piz Pian Grand im Misox eine Deponie für
schwach- bis mittelradioaktive Abfälle zu errichten. Die Demonstranten verleihen
ausserdem ihrer Empörung und Entrüstung über die Haltung des Bündner Grossen
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Rates Ausdruck, der in der Septembersession eine Resolution der Abgeordneten aus
dem Moesano zu dieser Frage abgelehnt hatte.

19. Im Spital Ilanz stirbt im Alter von 83 Jahren alt Lehrer und Kreispräsident Giachen
Gieri Spescha-Spescha. Der Verstorbene wurde am 11. September 1900 in seinem
Heimatdorf Pigniu/Panix geboten. Nach seiner Ausbildung zum Primarlehrer
unterrichtete er in Danis und Panix. Spescha war längere Zeit Präsident der Lehrerkonferenz

der Gruob, von 1931 bis 1935 amtete er als Kreispräsident, während 16 Jahren
vertrat er den Kreis Ruis im Bündner Grossen Rat. Er war ausserdem Präsident des

Corpus Catholicum, Gemeindepräsident und Kirchgemeindepräsident von Panix.
Seine musische Seite stellte Giachen Gieri Spescha als Organist und Dirigent
verschiedener Musikgesellschaften sowie als Zeitungschronist unter Beweis.

zi. Die Eröffnungsfeier für das Teilstück der Nationalstrasse 13 zwischen Lostallo und
Soazza, an der auch Bundesrat Alfons Egli hätte teilnehmen sollen, wird abgeblasen,
nachdem die Organizzazione regionale del Moesano den Behörden und der
Bevölkerung der Talschaft empfohlen hat, die Feierlichkeiten zu boykottieren. Grund für
den Boykottaufruf war die Unzufriedenheit der Misoxer über die Ablehnung einer
Resolution gegen ein Lager für radioaktive Abfälle am Piz Pian Gtand durch den
Bündner Grossen Rat. Die Strasse wird somit ohne Feierlichkeiten dem Verkehr
übergeben.

22. Mit dem Stück «Es war die Lerche» von Ephraim Kishon eröffnete das Stadttheater
in Chur die Theatersaison.

Im Haus zum Rosengarten in Grüsch wird eine Gemäldeausstellung mit Bildern der
einheimischen Künstlerin Margrit Lüem-Roffler eröffnet.

23. Bei einer Stimmbeteiligung von 39,9 Prozent wählen die Bündnerinnen und Bündner
folgende Nationalräte: Martin Bundi (SP, bisher) mit 18 618 Stimmen, Toni Cantieni
(CVP, bisher) mit 16429 Stimmen, Dumeni Columberg (CVP, bisher) mit 15 108

Stimmen, Simeon Bühler (SVP, bisher) mit 14207 Stimmen und Peter Aliesch (FDP,
neu) mit 11034 Stimmen.

26. Der diesjährige Adele-Duttweiler-Preis in der Höhe von 50000 Franken wird an Dr.
med. Gerhart Anselmi in Castaneda verliehen. Der Preis wird alljährlich an
Personen, Organisationen oder Institutionen vergeben, die sich um soziale Belange
verdient gemacht haben. Anselmi, der in Castaneda ein Sanatorium für natürliche
Heilmethoden erstellen will, gründete im Jahre 1982 die Schweizerische Ärztegesellschaft

für Erfahrungsmedizin.

28. Das Konzert-Studio 10 in Chur beginnt die Konzertsaison mit einem Extrakonzert
von Bündner Komponisten und Interpreten. Auf dem Programm stehen ausserdem
Konzerte mit dem Amati-Quartett Zürich, dem konzertanten Fagott, dem Duo
Carruzzo/Balet und Bündner Pianisten.
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29. In der Mehrzweckhalle Tircal in Domat/Ems findet unter der Leitung von David
Willi die rätoromanische Erstaufführung des musikalischen Märchens «Pieder ed il
luf» (Peter und der Wolf) von Sergei Prokoffjef statt. Ausserdem spielt der verstärkte
Orchesterverein Domat/Ems an diesem Abend in einer Uraufführung das «Ritornell
cun saults per Orchester op. 36» von Armin Caduff.

In Trimmis wird das neue Oberstufenschulhaus mit sechs Schulzimmern, diversen
Werkstattfäumen und einer Mehrzweckhalle feierlich eingeweiht.

Der Untervazer Burgenverein organisiert in Zusammenarbeit mit der Kantonsbibliothek

Graubünden, der Pfarreibibliothek Untervaz, dem Gemeindearchiv und der
Werkschule Untervaz im katholischen Pfarreizentrum eine Ausstellung zum Thema
«Untervaz in Sage und Geschichte».

30. Unter grosser Anteilnahme der Bevölkerung wird die renovierte Pfarrkirche San

Lorenzo in Arvigo von Bischof Dr. Johannes Vonderach neu eingeweiht.
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